
Die  vielfältigsten Aufgaben unserer Wehren, 
so zum Beispiel die klassische Brandbekämp-
fung, die technische Hilfeleistung, Übungen, 
Schulungen und Veranstaltungen prägten das 
Berichtsjahr 2010. Aber auch Veranstaltungen 
für die Kameradschaftspflege wurden im Ab-
schnitt durchgeführt. Bei besten Bedingungen 
fand das schon zur Tradition gehörende Ab-

schnittseisschießen bei den KSV Eisbahnen statt. Ein großes Lob an die Moarschaften für ihre 
Leistungen. In die Siegerliste trugen sich mit dem 1. Platz die BtF Böhler, 2. Platz FF Parschlug 
und 3. Platz die FF St.Marein ein.  

Die Feuerwehren Göritz/Pogier und Kapfenberg Stadt führten 
2010 die Bezirkswinterspiele des Bezirks Bruck an der Mur durch. 
Die Schi- und Snowboardbewerbe wurden in der Schwabenberga-
rena in Turnau bei guten Pistenverhältnissen ausgetragen, die 
Stocksportler hatten erstmals das perfekte Eis der Kapfenberger 
Eishalle zur Verfügung. Die Siegerehrung fand in der Festhalle 
Parschlug statt. 

An jeweils 3 Samstagen fand bei der Frw. Feuerwehr Kapfenberg 
Diemlach die diesjährige Grundausbildung statt.  

Zum Abschluss der dreitägigen Grundausbildung fand eine ge-
meinsame Übung statt, bei der sich ABI Josef Kleinburger vom 
Erfolg der Ausbildung überzeugen konnte. Bei der Schlussbe-
sprechung dankt ABI Kleinburger dem Kommando der FF Diem-
lach sowie dem Bezirksausbildner BI Wolfgang Heist mit seinen 
Team für die geleistete Arbeit im Rahmen der Grundausbildung.  

 
Am 21.08.2010 gegen 1’30 Uhr kam es im Ortsteil Hansenhütte zu einem Gebäudebrand. Ein 
Einfamilienhaus mit angebauter Überdachung eines Abstellplatzes stand im Vollbrand. Die Haus-
besitzerin konnte sich mit ihren 2 Kindern selbst aus dem brennenden Haus retten. 5 Feuerweh-
ren mit insgesamt 70 Mann waren mehrere Stunden, teilweise mit schwerem Atemschutz, im 
Einsatz um den Brand löschen zu können.   
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Sehr geehrte Feuerwehrkameradinnen und Kameraden, als Abschnittskommandant möchte ich 
mich für eure Unterstützung und gute Zusammenarbeit im Berichtsjahr sehr herzlich bedanken 
und darf euch auch im nächsten Jahr um eure Mitarbeit und Unterstützung bitten. 
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Am Montag, den 26.04.2010, übten die 4 Feuerweh-
ren der Stadt Kapfenberg sowie die Betriebsfeuer-
wehr Böhler und das RK Kapfenberg bei der Raiffei-
senbank in Kapfenberg-Diemlach. Übungsannahme 
war ein Brand in einem Büro mit starker Rauchent-
wicklung mit mehreren vermissten Personen. 
 

Unter Einsatz mit schwerem Atemschutz wurde die 
Menschenrettung durchgeführt und die Räume 
durchsucht. Zeitgleich zur Menschenrettung musste 
eine 200m lange Zubringleitung für die Wasserver-
sorgung von einem Hydranten gelegt werden.    

 
Am 25.05.2010 kam es in Burgstallweg Nr. 9 in 
einem Einfamilienhaus auf Grund einer Überhit-
zung einer Fettpfanne zu einem Küchenbrand. 
Die Feuerwehren Kapfenberg Hafendorf und 
Kapfenberg Stadt führten einen Innenangriff mit 
schwerem Atemschutz und HD-Rohr durch. Der 
Brand konnte rasch gelöscht werden, die Feuer-
wehr St. Marein war in Reserve. 

Übung des Feuerwehrabschnittes unteres 
Mürztal bei Fa. Rettig 

„Brand durch Schweißarbeiten in der Nähe der 
Umkleideräumen bei Fa. Rettig, vorm. Vogel & 
Noot in Kapfenberg-Diemlach“, so lautete am 08. 
Oktober 2010 um 15.00 Uhr die Übungsannahme 
der diesjährigen Abschnittsübung des Feuerwehr-
abschnittes „unteres Mürztal“.  
Im Zuge von Schweißarbeiten an einer Rohrlei-
tung im Stiegenhaus im Erdgeschoss begann eine 
Gasflasche zu brennen und der Brand griff in der 
Folge auf den ersten Stock und von dort auf die 
Dachkonstruktion über.  
Sechs Menschen flüchteten in die Umkleideräume 
und mussten von dort von den Feuerwehrkamera-
den unter schwerem Atemschutz gerettet werden.  
An der Übung nahmen 9 Feuerwehren mit 22 
Fahrzeugen und 120 KameradInnen so wie das 
Rote Kreuz Kapfenberg mit 3 Fahrzeugen mit 10 
Mitarbeitern teil.  


